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Ursache und
Wirkung

eil dieArzneimittel ge gen
die Schmerzen bei den
Lendenwirbeln nicht

mehr helfen, begebe ich mich in die
BGU. Weil die MRT-Bilder eine deut-
liche Sprache sprechen, jedenfalls
für denVertrauen erweckenden Or-
thopäden, willige ich in eine CT-ge-
steuerte Injektion ein. Weil mich da-
vor trotz und wegen der Vorinforma-
tionen aus dem Internet eine Hei-
denangst plagt, gerate ich während
der (zugegeben praktisch schmerz-
losen) Prozedur in panische Ver-
krampfung.

Weil ich immer um Perfektion be-
müht bin, komme ich nach der Be-
handlung nur für etwa drei Sekun-
den auf die Beine, um alsbald per-
fekt zu kollabieren. Weil während
des Kreislaufkollapses der Film
reißt, erkenne ich beimWiederer-
wachen zunächst nur über mich ge-
beugte Fremde in weißen Kitteln.
Weil dem Vertrauensarzt die Wie-
deraufnahme des Dialogs mit mir
doch bald gelingt, lässt er mich in ei-
nem Rollstuhl zur Kreislauftiberwa-
chungin einen Ruheraum rollen.
Weil ich über den Kollaps so er-
schrocken bin, setzt dort ein perfek-
ter Tremor in Armen und Beinen
ein.

Daheim male ich meiner lieben
Frau aus, was ihrem Helden erst al-
les hätte passieren können, wenn er
nicht gewusst hätte, dass die BGU
als Spitzenklinik gilt...
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